
  
  
 

Anforderung an den Einsatz von KI im Krankenhaus

  

Inhalte des Seminars:
Künstliche Intelligenz wird in Krankenhäusern zunehmend für Dokumentation, Diagnostik,
Entscheidungsunterstützung und administrative Prozesse diskutiert oder bereits pilotiert. In der Praxis
stellen sich dabei sehr konkrete Fragen: Welche KI-Anwendungen sind zulässig? Wann liegt ein
Hochrisiko-KI-System vor? Welche Pflichten treffen Krankenhaus, IT, Fachabteilungen und Datenschutz?
Das Seminar ordnet die Anforderungen der europäischen KI-Verordnung und der DSGVO verständlich ein
und übersetzt sie in handhabbare Schritte für den Krankenhausalltag.

Ihr Nutzen:
Die Teilnehmenden können nach dem Seminar KI-Vorhaben strukturierter bewerten, Risiken früher
erkennen und die nächsten Umsetzungsschritte im eigenen Haus fundierter planen. Sie kennen die
zentralen Anforderungen der KI-Verordnung und deren Bedeutung für Krankenhäuser. Sie können
typische KI-Anwendungen im Krankenhaus einer ersten Risiko- und Pflichtenkategorie zuordnen.

Sie erhalten eine praxisnahe Checkliste zur Ersteinschätzung von KI-Vorhaben. Sie wissen, welche Fragen
vor Beschaffung, Pilotierung oder Roll-out eines KI-Systems zu klären sind. Sie nehmen einen kompakten
Maßnahmenplan für Governance, Datenschutz, Schulung und Dokumentation mit.

Auflistung Themen/Erkenntnisse in Bulletpoints

Europäische KI-Verordnung: risikobasierter Ansatz, Pflichten und Zeitplan der Umsetzung
Typische KI-Anwendungsfälle im Krankenhaus: Dokumentation, Triage, Diagnostik, Therapie-
und Prozessunterstützung
Abgrenzung von verbotenen, hochriskanten und weniger regulierten KI-Systemen
Rollen und Verantwortlichkeiten von Betreibern, Anbietern, Anwenderinnen und Anwendern
Datenschutz und Patientenrechte: Transparenz, Informationspflichten, Datenqualität und
Nachvollziehbarkeit
Organisatorische und technische Schutzmaßnahmen beim Umgang mit sensiblen Gesundheitsdaten
Schulung, Governance und Change Management für einen verantwortungsvollen KI-Einsatz
Praxisfälle: typische Entscheidungssituationen bei Einführung oder Nutzung von KI-Systemen

Hinweis:
Das Seminar wird an die aktuellen Entwicklungen im Bereich der KI-Regulierung angepasst. Gesetzliche
Neuerungen, behördliche Hinweise und praktische Erfahrungen aus Gesundheitseinrichtungen werden
laufend berücksichtigt.

Methoden:
Impulsvortrag mit praxisnaher Einordnung, Bearbeitung typischer Krankenhausfälle, strukturierte
Checkfragen, Diskussion und Erfahrungsaustausch. Die Teilnehmenden können eigene Fragestellungen



aus Einführung, Beschaffung oder Nutzung von KI-Systemen einbringen.

Zielgruppe:
Das Seminar richtet sich besonders an Geschäftsführungen und Führungskräfte in Krankenhäusern und
Gesundheitseinrichtungen, IT- und Digitalisierungsverantwortliche, Qualitätsmanagement, Compliance-
und Datenschutzbeauftragte sowie Ärztinnen, Ärzte und medizinisches Fachpersonal, die KI-Systeme
bewerten, einführen oder im Versorgungsalltag verantwortungsvoll nutzen möchten

 

Seminarinformationen

  

Kategorie:

Präsenz-Seminare, Qualitätsmanagement, Recht, Digitalisierung und IT

  

Referenten:

  Herr David Große Dütting MPH, Manager, Curacon GmbH    

  

Seminar anfragen

  

Dieses Seminar können Sie als INHOUSE-Veranstaltung buchen.

Jetzt anfragen

  

Fortbildungspunkte für beruflich Pflegende:

8 Punkte

mailto:welcome@bbdk.de?subject=Anfrage Inhouse-Seminar: Anforderung an den Einsatz von KI im Krankenhaus


  

Teilnahmegebühr

200 EUR für Mitglieder des BBDK
  250 EUR für Nichtmitglieder  
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